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Projektstruktur

Projektbeschreibung

Im Projekt Power2U werden bestehende Barrieren und 

Möglichkeitsräume einer inklusiven Energiewende 

transdisziplinär aus psychologischer, ökonomischer und 

politikwissenschaftlicher Forschungsperspektive untersucht.

Der Fokus liegt dabei auf besonders impactrelevanten 

Bereichen (Wärmewende im Gebäudesektor, 

Mobilitätswende) und auf potenziell vulnerablen Gruppen 

(Haushalte im ländlichen Raum, einkommensschwache 

Haushalte). 

Ziel des Forschungsprojektes Power2U ist die Entwicklung 

von interaktiven Kommunikationsinstrumenten sowie von 

Empfehlungen für Steuerungsinstrumente zum 

Empowerment von Haushalten im ländlichen Raum zur 

Investition in energieeffiziente und treibhausgasneutrale 

Technologien (Wärmepumpen, E-Autos).

In einer ersten Phase (Analysephase) erforschen 

Wissenschaftler*innen der Otto-von-Guericke-Universität 

Magdeburg (OVGU, Umweltpsychologie), der Universität Leipzig 

(UL, Wirtschaftswissenschaft) und der Technischen Universität 

München (TUM, Politikwissenschaft) die Auswirkungen der in 

Deutschland eingeführten CO2-Bepreisung auf vulnerable 

Gruppen vor dem Hintergrund steigender Energiepreise. 

Im Zentrum steht dabei die Frage nach möglichen Ansatzpunkten 

für informationelle, ökonomische und regulative 

Steuerungsinstrumente, die ein Empowerment von 

Privathaushalten und vulnerablen Gruppen im ländlichen Raum für 

eine Teilhabe an der Energiewende ermöglichen können. 

Analysiert werden dafür zunächst kognitive und psycho-soziale, 

marktliche und technologische sowie institutionelle und 

regulatorische Barrieren für die Dekarbonisierung sowie die Frage 

nach Handlungsspielräumen und Akzeptanz. Die Ergebnisse 

dieser Analysen werden in einem integrativen Phasenmodell 

nachhaltiger Investitionsentscheidungen von Haushalten 

zusammengeführt, welches gemeinsam mit dem 

wissenschaftlichen Beirat, dem Praxisbeirat und weiteren 

Praxispartner*innen konsolidiert wird.

Auf der Grundlage dieser Vorarbeiten entwickeln die universitären 

Partner in Kooperation mit der Agentur für Erneuerbare Energien e.V. 

(AEE) und dem Öko-Institut e.V. in einer zweiten Phase 

(Entwicklungs- und Erprobungsphase) interaktive 

Kommunikationsinstrumente (Online-Kostenrechner) und 

Empfehlungen für ergänzende Steuerungsinstrumente. 

Die Online-Kostenrechner werden im Rahmen des Projekts 

experimentell erprobt und evaluiert. Auch in der zweiten Phase wird 

in begleitenden Untersuchungen der Frage nach dem 

Handlungsspielraum von Privathaushalten und der Akzeptanz 

einer steigenden CO2-Bepreisung nachgegangen, insbesondere, 

wenn diese durch komplementäre, den individuellen 

Handlungsspielraum erweiternde Instrumente ergänzt wird. Die 

Ergebnisse aller Untersuchungen werden im Verlauf des Projektes 

mit dem wissenschaftlichen Beirat, dem Praxisbeirat und weiteren 

Praxispartner*innen diskutiert. Abschließend werden auf Basis der 

Erkenntnisse aus dem transdisziplinären Forschungsprojekt 

Empfehlungen zur Ausgestaltung von Steuerungsinstrumenten 

für ein Empowerment von Haushalten im ländlichen Raum für eine 

Teilhabe an der Energiewende durch Investitionen in energieeffiziente 

und treibhausgasneutrale Technologien zusammengestellt.

Wissenschaftlicher Beirat

Praxisbeirat

• Prof. Dr. Lucia Reisch, 

University of Cambridge, England

• Prof. Dr. merc. John Thøgersen, Aarhus 

Business school, Aarhus, Dänemark

• Prof. Dr. Christian A. Klöckner, 

NTNU Trondheim, Norwegen

• Dr. Arwen Colell, decarbon1ze GmbH, Berlin

• Prof. Dr. Henrike Rau, 

Ludwig-Maximilians-Universität München

• Prof. Dr. Melanie Jaeger-Erben, Brandenburgische 

Technische Universität Cottbus-Senftenberg

• Eva Eichenauer, Brandenburgische Technische 

Universität Cottbus-Senftenberg

Technische Universität München | Technical University of Munich

Hochschule für Politik München | Bavarian School of Public Policy

Lehrstuhl für Umwelt- und Klimapolitik | Chair of Environmental and Climate Policy

Prof. Dr. Miranda Schreurs 

Dr. Dörte Ohlhorst 

Dr. Katrin Beer 

Ein Verbundprojekt von 

Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg (OVGU)

Universität Leipzig (UL)

Technische Universität München (TUM)

Agentur für Erneuerbare Energien e.V. (AEE)

Öko-Institut e.V.

Weitere Informationen:

http://power2u.ovgu.de/ 

https://www.hfp.tum.de/environmentalpolicy/forschungsprojekte/

power-2u/ 
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